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April 2023 
 

Die Auferstehung Jesu Christi:  

vergangen trotzdem immer aktuell! 
 

Die Kirche hat schon immer die Auferstehung Christi verkündet, gelebt und 

gefeiert. Die Christinnen und Christen erinnern sich im vollen Glauben und 

starker Hoffnung jedes Jahr an dieses Ereignis. Ein Geschehen, das so weit 

entfernt von unserer Zeit liegt, das aber die gegenwärtige Geschichte der Welt 

prägt. Wäre unsere Welt ohne die Auferstehung noch denkbar? Was ist ei-

gentlich die Auferstehung, die unser Leben als Glaubende so beeinflusst?  

Vor 2000 Jahren haben Menschen in Jerusalem ein seltsames Ereignis erlebt 

und erfahren. Seine Erzählung hat sich im Laufe der Zeit in der ganzen Welt 

verbreitet. Die Menschen, die sie verkündet haben, waren einfache Frauen 
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und Männer, die Jesus kannten und ihm folgten. Es waren Menschen, die ihn 

nach seinem Tod lebendig gesehen haben. Es waren Menschen wie wir, Men-

schen mit Ängsten, mit alltäglichen Problemen in der Familie, in ihren Be-

ziehungen, mit Schwierigkeiten auf dem Arbeitsplatz, bestimmt auch wegen 

ihrer Herkunft ausgeschlossene Menschen, arme Menschen, die aber geglaubt 

haben und mit Jesus unterwegs waren. Die Verurteilung und Hinrichtung Jesu 

sahen sie als Misserfolg. Sie verloren die Hoffnung. Wozu noch glauben und 

hoffen? So stehen wir manchmal untröstlich und hoffnungslos vor alltägli-

chen Problemen, Ängsten, Krankheiten und auch vor dem Tod eines Ange-

hörigen, eines Bekannten.  

Jedoch, so erzählt es das Johannesevangelium, am dritten Tag nach seinem 

Tod, ging Maria von Magdala, eine Jüngerin Jesu, frühmorgens zum Grab 

und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war. Ein Unbekannter be-

gegnet ihr während sie weinte. Sie erkannte ihn nicht und er rief sie mit Na-

men. So begegnet uns der Auferstandene in schwierigen Momenten des Le-

bens. Er steht uns nah und ruft uns zu. Schaffen wir es, wie Maria von 

Magdala, trotz der alltäglichen Situationen die Stimme des Herrn zu erken-

nen?  

Und die Erzählung geht weiter. Petrus und der Jünger, den Jesus liebte, gin-

gen auch zum Grab. Das Grab ist leer. Petrus tritt als erster ins Grab ein. Dann 

folgt ihm der andere Jünger. „Der sah und glaubte“ (Joh 20,8). Aber was hat 

er gesehen? Sah er das Nichts? Nein, er sah das Unsichtbare. Er guckte an-

ders, er schaute mit dem Blick des Glaubens. So konnte er die neue Gestalt 

Jesu sehen. Er erkannte Jesus den Auferstandenen, den lebendigen Jesus. Wie 

Maria von Magdala werden andere Jünger Jesus nicht sofort erkennen. Sie 

werden mehrere Zeichen brauchen. So war es in der Vergangenheit. Aber was 

ist mit uns heute? Wir sind die Jünger und Jüngerinnen Jesu der Gegenwart. 

Wie überzeugen wir, dass wir den Auferstandenen gesehen haben, ihm be-

gegnet sind und ihn erkannt und ihm geglaubt haben? Wie vergegenwärtigen 

wir die Auferstehung Jesu?  

In der Tat, wo wir unseren Glauben leben und feiern, da gibt es die Auferste-

hung; 

- Wenn ein Kind oder ein(e) Erwachsene(r) in unseren Gemeinden ge-

tauft wird,  

- Wenn die Kinder die Erstkommunion empfangen, wie es diesen Mo-

nat in Titz und Rödingen der Fall sein wird, 

- Wenn Messen und Gottesdienste gefeiert werden, 
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- Wenn in unseren Kindergärten „KinderKirche“ oder Agape-Feiern 

stattfinden,  

- Wenn Oktaven gefeiert werden, 

- Wenn Gräber gesegnet werden und unsere Toten beerdigt werden, 

- Wenn Frauen und Männer sich im Namen ihres Glaubens engagieren. 

- Wenn wir uns mit den Waffen der Nächstenliebe für Frieden und Ge-

rechtigkeit in unserer Welt einsetzen,  

- Wenn wir Menschen auf der Flucht aufnehmen oder besuchen,  

- Wenn Jede und Jeder mit Migrationshintergrund bei uns Heimat fin-

det,  

- Wenn Senioren nicht vergessen werden,  

- Wenn unter uns die Versöhnung einen Platz hat. 

Da gibt es die Auferstehung. Immer wenn unser Glaube in unserer Gemein-

schaft der Gemeinden sichtbar und wirkt, siegt das Leben über den Tod. Da 

siegt die Liebe über den Tod.  

Der Weg der Auferstehung ist der Weg des ewigen Lebens. Der Auferstan-

dene Christus vom Gestern lebt und wirkt heute in uns. Wir sind auch jetzt 

Zeugen dieses Ereignisses. Wir haben als Jüngerinnen und Jünger Christi un-

seren Anteil zu leisten, damit die Auferstehung in unserem Alltag weiterhin 

einen Sinn hat und damit unsere Welt eine bessere Zukunft hat.  

Ich wünsche Ihnen eine frohe Osterfeier! 

 

Ihr 

Eric Souga Onomo 

Pastoralassistent. 

 

 
 

Einladung 
zum Bußgang der Männer 

am Samstag, dem 01. April 2023 

18.15 h Katharina-Kapelle in Höllen 

anschließend 

19.00 h hl. Messe Pfarrkirche  

in Rödingen 
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Gottesdienstordnung April 
Samstag 01. April 2023  –  Palmsonntag 

17.30  Hasselsweiler Vorabendmesse 
18.00  Müntz Wortgottesdienst 
18.15  Höllen Bußgang der Männer nach Rödingen, Palmweihe an Kapelle  

Rödingen und Prozession zur Kirche in Rödingen zur Hl. Messe 
19.00  Rödingen Palmweihe am Kapellchen, anschl. Prozession zur Kirche und  

Vorabendmesse zum Palmsonntag 
Sonntag 02. April 2023 

9.00  Kalrath Wortgottesdienst 
10.00  Jackerath Wortgottesdienst 
10.00  Ralshoven Wortgottesdienst 
10.30  Titz Hl. Messe (mit den Kommunionkindern) 
11.00  Müntz Wortgottesdienst Kita 
15.00  Titz Römerfahrt (Ecke Landstr./Ophertener Str.) 

Montag 03. April 2023 
18.00  Hasselsweiler Rosenkranz 
18.30  Rödingen Bußandacht 

Mittwoch 05. April 2023 
18.30  Mündt Hl. Messe anschl. Beichtgelegenheit 

Donnerstag 06. April 2023  –  Gründonnerstag 
9.00  Müntz Agape-Feier im Kindergarten 

11.30  Rödingen Agape-Feier im Kindergarten 
18.30  Rödingen Messe vom letzten Abendmahl (mit den Erstkommunionkindern) 
19.00  Titz Messe vom letzten Abendmahl, kurze Anbetung im Anschluß 
20.00  Ameln Ölbergwache 
20.00  Hasselsweiler Ölbergwache 
20.00  Müntz Ölbergwache 

Freitag 07. April 2023  –  Karfreitag 
10.00  Ameln Kreuzwegandacht 
10.00  Gevelsdorf Kreuzwegandacht 
10.00  Rödingen Karfreitagsliturgie der Kommunionkinder 
10.00  Mündt Kreuzwegandacht 
10.00  Jackerath Kreuzwegandacht 
10.00  Ralshoven Kreuzwegandacht 
15.00  Titz Karfreitagsliturgie der Kommunionkinder im Pfarrjugendheim 
15.00  Titz Liturgie zum Karfreitag 
15.00  Rödingen Liturgie zum Karfreitag 
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15.00  Müntz Liturgie zum Karfreitag 
Samstag 08. April 2023  –  Karsamstag 

20.00  Rödingen Feier der Osternacht mit Osterfeuer vor der Messe vorm Hauptein-
gang der Kirche (mit den Kommunionkindern) 

18.00  Titz Feier der Osternacht 
Sonntag 09. April 2023  –  Ostersonntag 

9.00  Mündt Hochamt zum Hochfest 
10.00  Gevelsdorf Wortgottesdienst 
10.30  Müntz Hochamt zum Hochfest 

Montag 10. April 2023  –  Ostermontag 
9.00  Ameln Hl. Messe 
9.00  Spiel Wortgottesdienst 

10.00  Hasselsweiler Wortgottesdienst 
10.30  Jackerath Hl. Messe 
11.00  Kalrath Familienwortgottesdienst 

Dienstag 11. April 2023 
11.00  Hasselsweiler Im Seniorenheim: Hl. Messe 

Mittwoch 12. April 2023 
15.00  Jackerath Andacht Senioren/innen 
18.30  Spiel Hl. Messe 

Freitag 14. April 2023 
18.30  Ameln Hl. Messe 

Samstag 15. April 2023 
15.00  Spiel Tauffeier Amely Wyrzgal 
17.30  Rödingen Vorabendmesse 

   –  Barmherzigkeitssonntag  –  2. Sonntag der Osterzeit 
19.00  Jackerath Vorabendmesse 

Sonntag 16. April 2023 
10.30  Titz Hl. Messe 

Montag 17. April 2023 
18.00  Hasselsweiler Rosenkranz 

Mittwoch 19. April 2023 
15.00  Rödingen Leo-Lange-Haus: Korneliusrunde 
18.30  Hasselsweiler Hl. Messe 

Freitag 21. April 2023  –  Hl. Anselm von Canterbury 
18.30  Kalrath Hl. Messe 
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Samstag 22. April 2023 
14.00  Titz Erstkommunionfeier 
15.00  Gevelsdorf Tauffeier Lea u. Lotta Dittrich 
17.30  Rödingen Vorabendmesse 

Sonntag 23. April 2023  –  3. Sonntag der Osterzeit 
10.00  Titz Dankandacht der Kommunionkinder 
10.00  Spiel Wortgottesdienst 
10.00  Jackerath Wortgottesdienst 
10.00  Hasselsweiler Wortgottesdienst 
10.30  Müntz Hl. Messe 

Montag 24. April 2023 
18.00  Hasselsweiler Rosenkranz 

Mittwoch 26. April 2023 
18.30  Gevelsdorf Hl. Messe 

Freitag 28. April 2023 
18.30  Ralshoven Hl. Messe 

Samstag 29. April 2023  –  Hl. Katharina von Siena 
14.00  Rödingen Erstkommunionfeier 
14.00  Müntz Trauung Dimitri Simon u. Miriam Kronenberg 
17.30  Rödingen Vorabendmesse 

Sonntag 30. April 2023  –  4. Sonntag der Osterzeit 
10.00  Rödingen Dankandacht der Kommunionkinder 

 

Die Osterzeit - 8. April bis 29. Mai, 2023  
In der Osterzeit feiern Christen die Auferstehung des Herrn und damit den Hö-

hepunkt des ganzen Kirchenjahres. Christus ist wahrhaft von den Toten erstan-

den und hat uns durch seinen Tod am Kreuz und seine leibhaftige Auferstehung 

von den Toten neues Leben geschenkt, welches alles Böse, jegliche Sünde und 

den Tod überwunden hat. Die Osterzeit besteht in Anlehnung an den jüdischen 

Kalender aus 7 Wochen, die mit dem Pfingstfest enden. Während dieser Zeit 

steht die Osterkerze, Symbol der Auferstehung, zentral neben dem Ambo und 

wird dann nach dem Pfingstfest an den Taufbrunnen gestellt zur Verwendung 

ausschließlich bei Taufen und bei Beerdigungen. Besonders während der Oster-

zeit werden Tauf- und Erstkommunionfeiern gehalten, durch die wir Anteil er-

halten am neuen Leben Christi. Das Fest Christi Himmelfahrt (18. Mai 2023), 

genau 40 Tage nach Ostern, ist Teil der Osterzeit: 40 Tage nach seiner Aufer-

stehung fuhr Jesus in den Himmel auf. Nach der Himmelfahrt, damals wie 
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heute, beginnt eine 9-tägige Vorbereitung (Novene) auf das Kommen des Heili-

gen Geistes an Pfingsten (28. & 29. Mai 2023).     

 

 

 

Erstkommunion 2023 in der GdG Titz 
Folgende Kinder werden dieses Jahr in unserer GdG die Erstkommu-

nion empfangen. 

 

- Am 22. April 2023 in der Kirche St. Cosmas und 

Damian in Titz 

Aus Titz: Borkowsky Emilia Sophie, Fontane Str. 16.  

Eeckhoudt Ida, Wall Str. 8a.     

El Hajj Eloy, Fontane Str. 9.  

Fahmy Sina, Linnicher Str. 15a.  

Gericke Leona, Droste-Hülshoff-Str. 12. 

Ignac Maja, Claudius Str. 15.  

Meyer Samuel-Angel, Land Str. 10c.  

Ocken Emma, Land Str. 40.  

Schneider Amelie, Linnicher Str.33.  

Schumacher Mila, Land Str. 32.  

Schumacher Oscar, Matthias Str. 27.  

Schumacher Sophie, Land Str. 32.  

Tirtey André, Matthias Str. 46. 

Aus Jackerath: Caumanns Sophie, Jülicher Str. 37.  

Zybell Franziska, Jülicher Str. 57.  

Aus Gevelsdorf: Teiwes Nele, Pfarrweg 9a. 

Aus Linnich: Bongartz Simon, Am Lügenpfad 1,  

52441 Linnich-Kofferen. 
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- Am 29. April 2023 in der Kirche St. Kornelius in 

Rödingen 

Aus Rödingen: Bohm Lucien, Händel Str. 14 b.  

Matthieß Linus, Hohe Str. 17. 

 Schiffer Jamie Luca, Hohe Str. 17.  

Schiffer Mayla Jillian, Hohe Str. 17.  

Töpfer Mats, Klasend 53.  

Aus Ameln: De Rijk Tim, Güstener Str. 16.  

Lynn Frissen, Prämien Str. 17.  

Schnitzler Raphael, Grüner Weg 32.  

Wolf Liam, Grüner Weg 53. 

Aus Hasselsweiler: Di Bernardo Mascha Madita,  

Post Str. 41.  

Zoglmeier Vivien, Post Str. 5. 

Aus Müntz: Grüntjens Franka, Auf dem Hof 6. 

Nüßgens Linus Josef, Hasselsweiler Str.32.  

Schiffer Luisa, Burgstr. 7.  

Trostorf Lianne, Raiffeisen Str. 44.  

Trostorf Thanee, Raiffeisen Str. 44.  

Weiß Lotte, Hasselsweiler Str. 51.  

Weiß Greta, Hasselsweiler Str. 51. 

Aus Höllen: Willkomm Maya Maria, Kaiser Str. 28.  

Aus Spiel: Lieven Clemens, Spieler Mühle. 

Aus Jülich: Weckauf Fabia, Johannes Str. 58 – 60,  

52428 Jülich-Güsten. 

 

 
Sie sind alle herzlich dazu eingeladen, unsere  

Erstkommunionkinder und Ihre Familien im Gebet zu begleiten. 
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Bürgerverein, GdG und Caritas Jülich/Düren: 
Die MAHLZEIT findet statt im April leider nicht statt. 

 

Kinderferienwoche 2023 

Die Kinderferienwoche in Rödingen für Kinder 6 – 12 Jahren findet in die-

sem Jahr vom 24.7.-28.7.2023 jeweils von 10-14 Uhr im Leo-Lange Haus 

statt. Am Freitag, 28.7.2023 gibt es ab 14 Uhr ein gemeinsames Abschluss-

fest mit den Familien.  

Programm:  

Montag 
10-14 Uhr 

Dienstag 

10-14 Uhr 

Mittwoch 

10-14 Uhr 

Donnerstag  

10-14 Uhr  

Freitag  

10-14 Uhr 

Gruppe A: 

Kreatives 

Gruppe B: 

Brötchen-

backen 

beim Bä-

cker 

Ausflug 

zum Mey-

erhof in 

Boslar mit 

Planwagen-

fahrt und 

Picknick 

Workshop 

mit Beton  

Gruppe B: 

Kreatives 

Gruppe A: 

Brötchenba-

cken beim 

Bäcker 

Tanz- und 

Trommel-

workshops 

 14-17 Uhr 

gemeinsamer 

Abschluss 

mit den   Fa-

milien 

 

Anmeldung: Telefon: 015772954346 oder E-Mail: 

 info-kinder-in-roedingen@t-online.de 

Die Anmeldung gilt für die gesamte Woche. Es ist nicht möglich, die Kin-

der nur zu einzelnen Tagen oder Aktivitäten anzumelden. Anmeldungen 

sind ab dem 17.04.2023 bis zum 19.6.2023 möglich. 

Teilnehmerbeitrag: 30,- € für das erste Kind, ab dem 2. Kind: 25- €. 

Je nach Einkommen ist die Beantragung von Zuschüssen möglich. 

Jedes Kind bringt seine eigene Verpflegung mit.  

Die Kinderferienwoche wird organisiert von: Kinder in Rödingen e.V., Bür-

gerverein Unsere Alte Schule, OJA Landgemeinde Titz, Gemeinschaft der 

Gemeinden Titz und Gemeindesozialarbeit des Caritasverbandes  

Die Kinderferienwoche wird durch Mittel aus dem Migrationsfond des Bis-

tums Aachen (Kirchensteuermittel) bezuschusst.  

Weitere Informationen gibt es bei Frau Karger, 02461-9979316. 
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Miteinander Glauben erfahren – Maikurs 
 

Der dreitägige Kurs will wichtige Inhalte des christlichen Glaubens vermit-

teln und erfahrbar machen. Ein Team von Laien und einem Priester erzählt 

in Impulsvorträgen von ihrem persönlichen Glauben. In Gruppengesprächen 

bringen die Teilnehmer eigene Erfahrungen und auch Ihre Fragen, ihre 

Zweifel ein. Einzelgespräche sind möglich. Der Kurs bietet genug Zeit und 

Raum, um Abstand vom Alltag zu gewinnen. Er findet zeitgleich an vielen 

Orten statt. So bestehen eine innere Verbundenheit und Gemeinschaft mit 

Christen in aller Welt. 

 

Der Kurs beginnt am Donnerstag, den 18.5.2023 um 18 Uhr und endet am 

Sonntag, den 21.5.2023 am späten Nachmittag. Der Kostenbeitrag beträgt 

140 € (inkl. VP). Kursort ist das Haus Marienhof, Königswinterer Str. 414, 

53639 Königswinter. Mitfahrgelegenheit kann organisiert werden. 

 

Information und Anmeldung (möglichst bis 16.4.2023): 

Peter Hill, Lankenstr. 19, 52428 Jülich, 02461/9969557, aachen@cursillo.de 

www.cursillo.de  

 
 

Steh auf in mir 

Du Auferstandener 

bist hinabgestiegen in den Tod 

und zu allen, die er in sich begraben hat. 

Steig auch in mir hinab bis in alles, 

was in mir tot ist, und zu allem, 

was auf Dein Leben wartet und Dein Licht. 

Du bist wahrhaft auferstanden aus dem Grab 

und führst die Toten ins Leben, 

die Verdunkelten ins Licht 

und die Sünder in die Versöhnung des Vaters. 

Steh auch auf in mir, aus meinen Gräbern, 

und hebe, was in mir tot ist, ins Leben, 

mein Unansehnliches in den liebenden Blick 

und meine Schuld in die wartenden Arme des Vaters. 

Amen.  

(YOUCAT Jugendgebetbuch 53) 
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